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auf die Interessierten.

Backen für den guten Zweck

Einer der vielen Programm-

punkte am Sonntag ist das 

Backen eines 50 Meter lan-

gen Hefezopfes  mit anschlie-

ßender Versteigerung.

 „Die Oberbürgermeisterin 

ist schon fleißig am üben“, 

verrät Oliver Hicking. Zu-

recht, denn das Stadtober-

haupt wird gemeinsam mit  

Daniel Güthler und Martina 

Koch-Haßdenteufel backen. 

Das Werk wird  zugunsten der 

Musikschule versteigert.

Die zahlreichen Vereine sor-

gen nicht nur für ein buntes 

Bühnenprogramm an den 

Festtagen, sondern auch für 

kulinarische Leckereien. 

Wie jedes Jahr, geben sie 

sich  Mühe, um ein vielfälti-

ges Angebot auf die Beine zu 

stellen. „Die Nachfrage nach 

veganen Speisen wird immer 

größer“, so Oliver Hicking.  

„Daher versuchen wir ab 

kommendem Jahr, den 

Wunsch zu erfüllen.“

n KORNWESTHEIM

Voller Vorfreude auf das be-

vorstehende Fest-Wochenen-

de ist Oliver Hicking. Der 

Vorsitzende des Stadtaus-

schusses für Sport und Kul-

tur organisiert die Kornwest-

heimer Tage und in diesem 

Jahr  das Jubiläum des Ver-

eins. 

 Insgesamt werden also 125 

Jahre gefeiert. „Ich freue 

mich auf alle Aktivitäten“, 

sagt Hicking und hofft dabei –  

auch mit viel  Erfahrung –,  

dass alles so vonstatten geht, 

wie es geplant ist.  Den Auf-

takt bildet  die Reunion, also 

die Wiedervereinigung, der 

stadtbekannten Band „Fine-

Rip“.  Das Sextett   tritt am  

Freitag auf. Diese Jahr ist 

die Bühne  größer als ge-

wohnt, steht am See und 

zeigt auf den Marktplatz. Für 

die Bewirtung hat der Aus-

schuss fleißige Helfer gefun-

den: Wer am Freitag vorbei-

kommt, kann sich von Ober-

bürgermeisterin Ursula 

Keck einen Sekt oder von 

den Gemeinderäten ein Bier 

ausschenken lassen. In  Jubi-

läumsjahr stehen die klei-

nen Besucher noch mehr im 

Mittelpunkt. 

Nach 15 Jahren Abstinenz 

kommt der CVJM zurück zu 

den Kornwestheimer Tagen: 

„Die Alteingesessenen und 

hier Aufgewachsenen wer-

den sich sicherlich noch an 

die Spielstraße erinnern, die 

zum Jubiläum wieder aufge-

baut wird.“ 

Doch dabei bleibt es nicht: 

50 Jahre Kornwestheimer 
Tage und 75 Jahre Stadtaus-
schuss für Sport und Kultur – 
wenn das kein Grund zu fei-
ern ist. Vom 16. bis zum 18. 
Juni verwandeln sich der 
Marktplatz und der Sala-
mander-Stadtpark in eine 
Festzone für jung und alt.

Die OB-Kandidaten 
antworten

Karin Götz fragt kritisch nach
VON ANDREAS HENNINGS

n KORNWESTHEIM 

Knapp eine Woche vor der 

Wahl in Kornwestheim lädt 

die Kornwestheimer Zeitung 

zur Podiumsdiskussion ein. 

Wie sehen die Bewerber die 

Zukunft der Stadt? 

Jetzt nimmt der  Wahlkampf 

vor der Oberbürgermeister-

Wahl in Kornwestheim  noch 

mächtig an Fahrt auf. Am 

Sonntag, 25. Juni, werden die 

Kornwestheimerinnen und 

Kornwestheimer dazu aufge-

rufen sein, ihr Kreuzchen für 

ein neues Stadtoberhauptzu 

setzen. Die Wahl darf mit 

Spannung erwartet werden. 

Denn sechs Kandidatinnen 

und Kandidaten sind im 

Rennen, die Nachfolge von 

Ursula Keck anzutreten. Was 

die Konstellation ungewöhn-

lich macht: gleich vier davon 

kommen aus Kornwestheim 

selbst. Ob sich das für sie 

zum Vorteil entwickeln 

wird? 

Wer also genau sind die Be-

werber um diesen wichtigen 

Posten? Wie ticken sie und 

wohin soll ihrer Meinung 

nach Kornwestheims Weg 

führen? Was sind die Visio-

nen und Ziele der Bewerber 

für Kornwestheim mit Pat-

tonville? Wie ist ihre Ein-

schätzung zu Themen, die in 

der Salamanderstadt aktuell 

sind wie etwa eine verbes-

serte Aufenthaltsqualität in 

der Innenstadt? 

Um den Bewerbern, die eine 

realistische Chance auf das 

Amt haben, auf den Zahn zu 

fühlen, veranstaltet unsere 

Zeitung am Montag, 19. Juni, 

eine Podiumsdiskussion. Ka-

rin Götz, die Leiterin der Ge-

meinschaftsredaktion Lud-

wigsburg von Kornwest-

heimer Zeitung, Stuttgarter 

Zeitung und Marbacher Zei-

tung, wird dabei mit den aus-

sichtsreichen Kandidaten 

ins Gespräch gehen. Auf dem 

Podium sitzen: Nico Laux-

mann (47, CDU), er ist gelern-

ter Diplom-Wirtschaftsjurist, 

seit zehn Jahren Bürger-

meistervon Schwieberdin-

gen – und wird bei der Ver-

anstaltung unter den Bewer-

bern just der einzige Nicht-

Kornwestheimer sein. Kadir-

Koyutürk (41) ist studierter 

Kultur- und Sozialwissen-

schaftler und Leiter der 

Kornwestheimer Stabstelle 

für Soziales undTeilhabe. Er 

möchte seine Grünen-Mit-

gliedschaft für die Wahl ru-

hen lassen. Markus Kämmle 

(57) ist Bankkaufmann und 

Diplom-Betriebswirt sowie 

Fraktionsvorsitzender der 

Freien Wähler,war bereits 

bei der Wahl vor acht Jahren 

angetreten und auf 23,3  Pro-

zent der Stimmen gekom-

men. Stefan Duscher (49, par-

teilos)ist Diplom-Physiker 

und Projektleiter. Zennure 

Funke-Ulusoy (39, parteilos) 

ist Lehrerin. Die Veranstal-

tung findet von 19 Uhr an im 

Martinisaal der Katholi-

schen Kirchengemeinde in 

der Adolfstraße 12 statt. Die 

Zahl der Zuschauer ist auf 

350 begrenzt, weshalb eine 

Anmeldung nötig ist. Die 

Veranstaltung am Montag, 

19. Juni, 19 Uhr, im Martini-

saal in der Adolfstraße 12 in 

Kornwestheim ist exklusiv 

für  Abonnenten unserer Zei-

tung. Die Teilnehmerzahl ist 

begrenzt. Für die Anmel-

dung müssen Sie sich einma-

lig kostenfrei auf unserem 

Abonnenten-Portal www.zei-

tung-erleben.de registrie-

ren. Danach können Sie sich 

über den Link https://zei-

tung-erleben.de/ob-wahl für 

die Veranstaltung anmelden. 

Halten Sie dafür Ihre Kun-

dennummer bereit. Sollte es 

noch freie Plätze geben, gibt  

es an der Abendkasse kos-

tenfreie Tickets.

Die Pfadfinder der Royal 

Rangers, der Kornwest-

heimer Sportverein und das 

Kasperle-Theater sind wei-

tere Programmpunkte für 

die Kleinen. „Wir haben 

einen Malwettbewerb an den 

Kornwestheimer Schulen 

veranstaltet“, erzählt Oliver 

Hicking zudem. Das Motto 

lautet:  „Male mein Korn-

westheim“. Die Gewinnerin-

nen und Gewinner dürfen 

ihre Kunstwerke im Rathaus 

ausstellen.

Was es auch nach 50 Jahren 

Kornwestheimer Tagen noch 

gibt: das Luftballonsteigen. 

Gut, so alt wie die Veranstal-

tung ist der Programmpunkt 

nicht. 

Immerhin hätte es recht ma-

ger ausgesehen, im Jahr 1972 

– also dem Eröffnungsjahr – 

nur einen Luftballon in die 

Luft steigen zu lassen. 

Dafür sind es in diesem Jahr 

umso mehr: Am Samstagmit-

tag steigen 50 Luftballons in 

den Himmel.  Bei diesem An-

blick leuchten sicherlich 

nicht nur Kinderaugen.

Auch das Programm für die 

heranwachsenden und er-

wachsenen Besucherinnen 

und Besucher kann sich se-

hen lassen.  Neben „Fine-

Rip“ am Freitag, treten am 

Samstag „Safir“ auf.

  Das Repertoire der Cover-

band umfasst von Hits aus 

den 1950er-Jahren bis heute 

viele bekannte Hits. Die Ein-

tritte sind frei.

Nach Einbruch der Dunkel-

heit zeigt Künstlerin Stefa-

nie Fleschutz am Samstag 

ihr Können: Bei „Dance with 

Fire“ verschmelzen Feuer 

und Tanz miteinander – eine 

Show mit echten Fackeln 

und LED-Lichtern wartet  die 

Das traditionelle Ballonsteigen darf bei den Kornwestheimer Tagen nicht fehlen.
Foto:  Peter Mann

Programm

Freitag, 16. Juni
18 Uhr: Beginn der Feier zu „75 
Jahre Stadtausschuss für Sport- 
und Kultur“
19 bis 22 Uhr: Livemusik mit „Fi-
neRip“

Samstag, 17. Juni
14 Uhr: Festbeginn
15.30 Uhr: Ensemble „Korn-
Brass“
15.50 Uhr: Luftballonsteigen
16 Uhr: Fassanstich
20 Uhr: Livemusik mit „Safir“
Nach Einbruch der Dunkelheit – 
Feuershow „Dance with Fire“
22.30 Uhr: Feuerwerk

Sonntag, 18. Juni
10 Uhr: Gottesdienst
11.30 Uhr: Dixieland- Frühschop-
pen mit den Hardt-Stompers

14 Uhr: Versteigerung 50-Meter-
Hefezopf
14.45 Uhr: Percussion-Ensemble 
der Musikschule
15 Uhr: Cheerleader „Candy 
Stars“
15.10 Uhr: Kinder Projekt-Chor 
„Sängerlust“
15.30 Uhr: A-Cappella Ladies 
„Schöne Töne“
15.55 Uhr: Fastnetzunft, Tanzma-
riechen
16 Uhr: Hip-Hop AG „L.U. 
Dance“, 16.30 Uhr: Tanzgruppe 
Griech. Elternverein
16.50 Uhr: TSC Solitude
17.25 Uhr: NOL „Grün-Blaue 
Garde“
17.30 Uhr: Tanzgruppe Türk.  Kul-
turzentrum
17.50 Uhr: Tanzgruppe Cila Croa-
tia Stuttgart

Ein Fest für alle
Die „Kornwestheimer Tage“ werden vom 16. bis 18. Juni groß gefeiert

Gartenarbeiten

Freundeskreis Philipp Matthäus Hahn Kornwestheim e.V.

Wir laden Sie ein.

Philipp Matthäus Hahn – Nachmittag

am 17. Juni 2023, 14.00 Uhr
Zehntscheuer Kornwestheim

Kirchstr. 17

Philipp Matthäus Hahn war von 1770 bis 1781 nicht nur Pfarrer in 
der Evangelischen Martinskirche, sondern auch ein genialer 
Erfi nder. Er konstruierte u.a. Astronomische Maschinen, Uhren, die 
berühmte erste mit allen vier Grundrechenarten funktionierende 
Rechenmaschine und die wegweisende Hydrostatische 

Weinwaage heute besser bekannt als 
„OECHSLE-Waage“.
Diese Weinwaage steht im Mittelpunkt der 
Veranstaltung. Martin Sauter aus Onst-
mettingen hält einen Vortrag über die 
Geschichte dieser großartigen Erfi ndung.

Wesentliche Programmpunkte:

✥ Pfarrer P.M.Hahn. Gedanken von Pfarrer Horst Rüb.
✥ Film über das Lebenswerk von P.M.Hahn

✥ Vortrag von Martin Sauter mit Übergabe der Weinwaage.
✥ Vorführung der Hahn’schen Rechenmaschine.

Die „Landfrauen“ sorgen für das leibliche Wohl. Alle Besucher 
sind herzlich zu Kaffee und Kuchen eingeladen.

Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch

Pfarrer,
Astronom, 
Ingenieur, 
Unternehmer
von 1739 bis 
1790

Lokal denken.

Mehr erreichen.
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Kompetente Beratung für Ihre Werbung.

Jetzt informieren: 07154/1312-0

Mit Werbung gut fahren.
Anzeigen-Telefon 07154/1312-0

Großer Auftritt für Ihre Kleinanzeige.
Anzeigen-Telefon 07154/1312-0

Anzeigen-Fax 07154/1312-99

Su. Putzfrau, nur deutschsprachig m.
Erfahrung bis 62 J. Montags nach
Weilimdorf T. 01788729195

Erfahrener Landschaftsgärtner
sucht Nebenjob.☎0159/06440017

Biete folg. Arbeit (Nebenbeschäfti-
gung) an: Malerarbeit, tapezieren, Flie-
sen+Laminat verlegen0711/34159824

Gärtner sucht Gartenarbeit aller
Art, (Nebenjob)☎ 0152 5541 7446

Auslieferungsfahrer (m/w/d)
in Vollzeit für regionale Tages-
touren im Lebensmittelhandel
gesucht. Führerschein Klasse 3
oder neu B
GastroFresh Stuttgart GmbH
Frau Braun
AmWallgraben 90-92
70565 Stuttgart -Vaihingen
personal@gastrofresh-stuttgart.de
☎ 0711 / 25 35 96 81
Mo - Fr 9.00 - 13.00 Uhr

STELLENANGEBOTE

Aushilfe/Fahrer gesucht, Minijob, Raum S
2-3 Tage/Woche, ca. 10 h/Woche, gerne auch Rentner!
Tel. 0711/255670 oder info@rahmouni.de Wir freuen uns auf Sie!

Aushilfsfahrer (m/w/d)
für regionale Tagestouren ab
sofort stundenweise auf 520€
Basis im Lebensmittelhandel
gesucht. Führerscheinkl. C 1 / 3

GastroFresh Stuttgart GmbH
AmWallgraben 90
70565 Stuttgart -Vaihingen
z.Hd. Frau Braun
☎ 0711 / 25 35 96 81
✉ info@gastrofresh-stuttgart.de

Aushilfsfahrer (m/w/d) für 1 Tag/
Woche auf 520 € - Basis oder selb-
ständig/freiberuflich gesucht.
Überdurchschnittliche Vergütung,
möglichst m. eigenem Pkw (0,30 €
Vergütung/km). Sie besuchen unsere
Stammkunden im Regionalgebiet
Großraum Stuttgart. Zu Ihren Aufga-
ben gehört das Tauschen unserer
Wareneinsätze u. das Reinigen unse-
rer Verkaufsdisplays. Sie sind einge-
bunden in ein tolles Team. Wir freuen
uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an:
info@trend-design-vetrieb.de
Trend-Design GmbH, Lachener Str. 23,
67433 Neustadt

STELLEN- 

GESUCHE

Übernehme Hecken-, Strauch- und
Baumschnitt, Gartenpflege, Unkraut, Ab-
fuhr, imNebenjob☎0711 - 698771

A-Betreuung 24St-Pflege
bei Ihnen zu Hause. Liebevoll,
erfahren und Deutsch sprechend.
Tel.: 0176-45932789

Augenringe tief und der Kaf-
feedurst groß. Mittlerweile 
gibt es mit „Revenge Bedtime 
Procrastination“ sogar einen 
Begriff für das Phänomen des 
Schlaf-Aufschubs.

Wie gelingt die pünktliche 
Bettruhe? Diese vier Tipps 
können helfen.

Tipp 1: Die Folgen im Blick be-

halten Schlafaufschub mündet 
rasch in einen Schlafmangel, 

sie nachts in Serien abtauchen 
oder lange durch Social-Me-
dia-Apps scrollen. Die Bettru-
he verschiebt sich nach hinten 
–  am nächsten Tag sind die 

D
er Vorteil am Erwach-
sensein: Man darf so 
lange aufbleiben, wie 

man will. Und viele Menschen 
reizen genau das aus, indem 

Wenn aus „Eine Serienfolge geht noch“ immer 
wieder „Ups, schon 23.30 Uhr!“ wird: Viele 
Menschen knipsen abends das Licht deutlich 
später aus als geplant. Wie gelingt die pünktliche 
Bettruhe?

Um pünktlich ins Bett zu kommen, sollte man den Laptop besser gegen ein Buch tauschen. 
Foto: Christin Klose/dpa-tmn

Schlaf-

Aufschieberitis

len zu müssen“, sagt Höcker. 

Tipp 3: Disziplin dank Wecker 

Die wichtigste Maßnahme: 
sich den Wecker zu stellen, 
sagt Alfred Wiater. Aber nicht 
etwa am Morgen, um rechtzei-
tig aufzustehen, sondern am 
Abend. Das Klingeln erinnert 
einen an den Zeitpunkt, an 
dem man üblicherweise zu 
Bett gehen sollte, um genü-
gend Schlaf zu bekommen.

Tipp 4: Routine zum Runter-

kommen schaffen Die Exper-
ten sind sich einig: Ein Abend-
ritual kann helfen, besser zur 
Ruhe zu kommen. Wer es 
schafft, das passive Scrollen 
am Smartphone zum Beispiel 
durch Lesen, Kreuzworträtsel 
oder Entspannungsübungen 
zu ersetzen, hat gute Chancen, 
frühzeitig einzuschlafen. dpa

mit dem nicht zu spaßen ist, 
sagt Alfred Wiater, Schlafme-
diziner und Autor. Das Im-
munsystem, das Herz-Kreis-
lauf-System und der Stoff-
wechsel brauchen ausreichend 
Schlaf, um gut und gesund 
arbeiten zu können. „Auch das 
Risiko für Fehler und Unfälle 
steigt durch ein Schlafdefizit“, 
sagt Wiater. 

Tipp 2: Die eigene Schlafpro-

krastination verstehen Psy-
chologin Anna Höcker rät, sich 
zu fragen, welche Funktion die 
Schlafprokrastination für 
einen persönlich hat. Geht es 
darum, sich fehlende Zeit für 
sich selbst zurückzuholen? 
„Dann sollte man mehr Freu-
de, Leichtigkeit, Freiraum und 
Sinnstiftendes in den Tag ho-
len, um nicht das Gefühl zu ha-
ben, dies von der Nacht steh-

Tag des Schlafes Sonderveröffentlichung

Höhenverstellbare Betten mit 1 oder 2 Liegeseiten:
barrierefrei und komfortabel. Auch als Umbau möglich.
Jetzt kompetent beraten lassen!

Zukuntssichere
Schlafsysteme

Bettenhaus Gailing Bietigheim · www.betten-gailing.de
Größtes Bettenfachgeschäft im Landkreis Ludwigsburg
Matratzenmanufaktur – Daunendecken-Atelier – Körpervermessung

Pleidelsheimer Straße 11-13 · 74321 Bietigheim · Tel. 07142 / 9939-0
Öffnungszeiten Mo. bis Fr. 9.30-19 Uhr · Sa. 9.30-16 Uhr
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wendigen Flächen und 
Arbeitskräfte zur Verfügung 
stellen, und Unternehmen im 
ökologischen Wandel und der 
Energiewende unterstützen. 
Auch unsere Kinder und Enkel 
sollen so gute Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt vorfinden 
wie wir.

Worauf freuen Sie sich beim 
dreitägigen „Landkreis-
feschd“ am meisten?
Es wird so viele Highlights an 
diesem Festwochenende ge-
ben, dass ich mich gar nicht auf 
etwas konkretes festlegen 
möchte. Im Mittelpunkt steht 
für mich, mit unseren Bürge-
rinnen und Bürgern aus allen 
39 Kommunen gemeinsam 
unseren Landkreis zu feiern – 
und damit auch das 50-jährige 
Bestehen der Kreisreform. Mir 
ist es wichtig, dass die Men-
schen gerne im Landkreis le-
ben und wir als Landkreisver-
waltung unseren Teil dazu bei-
tragen. Deshalb ist das Land-
kreisfeschd eine gute Gelegen-
heit, den Landkreis und die 
Aufgaben des Landratsamts 
bei den Bürgerinnen und Bür-
ger präsenter zu machen – auf 
ganz niedrigschwellige Art und 
Weise: Es wird einen großen 
Kinderbereich geben, einen 
autonomen Bus, Blitzer- und 
Rauschbrillen-Simulation, 
einen begehbaren Darm, eine 
Chillout-Area mit Weinsträß-
le, das Sanierungsmobil der 
Energieberater sowie weitere 
Vorträge und Aktionen plus re-
gionale Gastronomie. Kom-
men Sie vorbei und feiern Sie 
mit uns vom 23. bis zum 25. Ju-
ni  – es lohnt sich! pm

den verschiedenen Branchen 
deutlich an Fahrt aufgenom-
men haben. Und auch im Wan-
del in der Automobilindustrie 
vom Verbrennungsmotor hin 
zu Elektroantrieben sind erste 
Erfolge und Zukunftsperspek-
tiven zu erkennen. 

Unsere Stärke beruht auf 
dem hoch qualifizierten 
Arbeitsmarkt im Landkreis, der 
starken Infrastruktur und ver-
kehrlichen Erreichbarkeit, und 
der hohen Kaufkraft in der Be-
völkerung. Dennoch stehen 
wir an einem Wendepunkt. Für 
den tief greifenden Wandel 
muss sich auch der Landkreis 
Ludwigsburg weiter engagie-
ren. Wir müssen Unterneh-
mensgründungen fördern und 
unterstützen, Unternehmen in 
der Transformation die not-

W
as sind aktuell die 
größten Heraus-
forderungen für 

den Landkreis Ludwigsburg?
Seit dem vergangenen Jahr ha-
ben wir einen großen Flücht-
lingszuzug, der die kommuna-
le Ebene insgesamt, aber vor 
allem unseren hochverdichte-
ten Ballungsraum stark belas-
tet. Es wird für die kommunale 
Ebene immer schwieriger, 
neue Unterkünfte zu planen, 
entweder aufgrund sinkender 
Akzeptanz vor Ort, oder auf-
grund längerer Liefer- und 
Bauzeiten und gestiegener 
Preise. Aus diesem Grund 
mussten wir bereits auf Not-
unterkünfte in Sporthallen zu-
rückgreifen. Ich habe unsere 
Forderungen einer gerechte-
ren Verteilung innerhalb der 
Europäischen Union und in-
nerhalb Deutschlands schon in 
Richtung Bundespolitik ver-
treten und werde auch dran-
bleiben, bis konkrete Ergebnis-
se erzielt werden. 

Ein anderes Thema ist die 
Wohnungsknappheit, die auch 
im Zusammenhang mit dem 
Zuzug von Geflüchteten steht. 
Aufgrund der Nähe zu Stutt-
gart und der Situation in der 
Region haben wir einen sehr 
angespannten Wohnungs-
markt auch in unserem Land-
kreis. Die Landkreisverwaltung 
treibt dieses Thema aktiv vo-
ran und hat 2022 die Bürgerge-
nossenschaft Wohnen gegrün-
det, die als Ziel hat, langfristig 
preisgedämpften und damit 
bezahlbaren Mietwohnraum 
zur Verfügung zu stellen. Erste 
Bauprojekte starten in Kürze in 
Bönnigheim und Hemmingen. 

Ein weiteres aktuelles The-
ma ist die Gestaltung der Mo-
bilität der Zukunft – die Ver-
kehrswende – eine Herausfor-
derung, der wir mit dem Pro-
zess des Klimamobilitätsplans 
seit Ende des letzten Jahres ak-
tiv begegnen. 

Wie sind die Zukunftsaus-
sichten des Landkreises?
Aktuelle Studien bescheinigen 
uns eine beeindruckende Wirt-
schaftsstärke. Im aktuellen 
Prognos-Zukunftsatlas der Zu-
kunftsfähigkeit von 400 Land- 
und Stadtkreisen in Deutsch-
land wird der Landkreis Lud-
wigsburg auf Platz 16 geführt. 
Es spielen vor allem die Stärke 
in Forschung und Entwicklung 
unserer bekannten Konzerne 
und großen Arbeitgeber eine 
Rolle. Positiv ist, dass die Akti-
vitäten zur Digitalisierung in 

„Gemeinsam unseren 
Landkreis feiern“
Landrat Dietmar Allgaier spricht über große 
Herausforderungen, Zukunftsaussichten und das 
Landkreisfeschd Ende Juni.

Dietmar Allgaier Foto: Werner Kuhnle

Image eines Unternehmens 
ein wesentlicher Wettbe-
werbsfaktor bleiben.“ 

Wie sich der Standort 
weiterentwickeln wird

Für Herausforderungen wie 
den Klimawandel und die 
Energiewende ist der Land-
kreis Ludwigsburg gerüstet, 
davon ist Oliver Reichert über-
zeugt: „Energiesparende und 
emissionsarme Lösungen für 
Mobilität, Industrie und Ge-
bäude werden derzeit er-
forscht und entwickelt. Ent-
scheidend wird sein, ob und 
wie die Unternehmen es schaf-
fen, ihre Kompetenzen in die-
sen neuen Spielfeldern einzu-
bringen. Vom Motorfilter zum 
Luftfilter etwa, oder vom Ge-
triebe-Prüfstand zum Prüf-
stand für e-Antriebe. Hier kön-

Der Landkreis Ludwigsburg zählt  zu den erfolgreichsten Wirtschaftsstandorten Deutschlands. Foto: Werner Kuhnle/Archiv

Die Wirtschaft ist im Umbruch

Von Andrea Veyhle

M
ehr als 200 000 Men-
schen arbeiten im 
Landkreis Ludwigs-

burg –  er zählt mit der Region 
Stuttgart zu den erfolgreichs-
ten Wirtschaftsstandorten 
Deutschlands. Gemessen an 
der Einwohnerzahl ist er der 
zweitgrößte Landkreis in Ba-
den-Württemberg und viert-
größter in Deutschland. Die 
Region ist geprägt durch das 
verarbeitende Gewerbe wie der 
Automobilbau, der Maschi-
nenbau, die Textilindustrie 
und die Nahrungsmittelerzeu-
gung. 

„Von großer Bedeutung ist 
heute auch die Logistik-Bran-
che, sie ermöglicht die vielfäl-
tigen Zulieferverflechtungen 
und übernimmt Teile der Wert-
schöpfung“, erklärt Oliver Rei-
chert. Als Kreis-Wirtschafts-
förderer ist er Ansprechpart-
ner im Landratsamt für Unter-
nehmen und vermittelt Kon-
takte zwischen Wirtschaft, 
Kommunen und Verbänden. 
„In unserem wirtschaftsstar-
ken Raum haben sich zudem 
innovative Dienstleistungs-
unternehmen entwickelt und 
angesiedelt: Unternehmens-
beratungen, Ingenieurdienst-
leister, Agenturen für Marke-
ting und Gestaltung, aber auch 
hoch spezialisierte Software-
Unternehmen.“ Im einwoh-
nerstarken Landkreis Lud-
wigsburg ist außerdem die Ge-
sundheitsbranche von Bedeu-
tung, ebenso wie Bau und Han-
del. 

Was den Landkreis 
 attraktiv macht 

Zu den Erfolgsfaktoren gehö-
ren laut Reichert die engen 
Kontakte zwischen internatio-
nalen Konzernen, innovativen 
Mittelständlern und Dienst-
leistern. Dazu kommen kurze 
Wege und ein gutes Netz aus 
international tätigen Unter-
nehmens- und Rechtsberatun-
gen, Kreativdienstleistern und 
Finanzierungspartnern. „Wir 
sind außerdem Teil einer star-
ken Hochschul- und For-
schungslandschaft, das bringt 
bestens qualifizierte Fachkräf-
te und Impulse für die Wirt-
schaft durch international re-
nommierte Forschungszent-
ren mit sich“, betont der Wirt-
schaftsexperte. 

Welche Entwicklungen die 
Zukunft prägen 

Doch die Wirtschaft befindet 
sich auch hier im Umbruch: 

„Digitale Kommunikations-
wege lösen auf allen Ebenen 
die analogen Vorgänger ab“, 
beschreibt Oliver Reichert die 
Entwicklung. „Unternehmen 
müssen sich in vielen Fällen 
neu erfinden, die digitalen 
Kompetenzen werden im 
Wettbewerb immer entschei-
dender. Um die Chancen von 
Künstlicher Intelligenz oder 
Blockchain zu nutzen, müssen 
Unternehmen in Technologie 
investieren, aber auch eigenes 
Know-how aufbauen. Dies be-
trifft alle Branchen. Besonders 
prägnant ist auch die Entwick-
lung im Fahrzeugbau. Unter-
nehmen, die auch in Zukunft 
wachsen wollen, müssen neue 
Geschäftsfelder entwickeln, 
die auf der Elektromobilität 
aufbauen. Weitere Zukunfts-
felder im Fahrzeugbau sind 
autonomes Fahren, die Ver-
netzung der Fahrzeuge für 
mehr Sicherheit, Komfort und 
Unterhaltung sowie neue Mo-
bilitätsservices.“ 

Der Wirtschaftsexperte 
sieht jedoch positiv in die Zu-
kunft: „Was bleibt, ist der Er-
findungsreichtum der Unter-
nehmen. Auch in einer digita-
lisierten und globalen Welt 
werden die Zuverlässigkeit, die 
Innovationskraft und das 

Als Wirtschaftsstandort hat der Landkreis 
Ludwigsburg einiges zu bieten: Er  ist geprägt 
durch das verarbeitende Gewerbe und wächst 
stetig. Ein Gespräch mit dem Kreis-Wirtschafts-
förderer Oliver Reichert.

KREIS-WIRTSCHAFTSFÖRDERER  OLIVER REICHERT

Als Wirtschaftsförderer des Landkreises Ludwigsburg ist Oliver 
Reichert, angestellt bei der Wirtschaftsförderung Region Stutt-
gart, seit 2021 Ansprechpartner für Unternehmen im Landrats-
amt und entwickelt Strategien und Maßnahmen für den Land-
kreis im Strukturwandel: Digitalisierung, Transformation der 
Industrie, Technologiewandel, Arbeitsmarkt-Engpässe, Unter-
nehmensgründungen sowie Innovation und klimafreundliches 
Wirtschaften sollen stärker in den Fokus gerückt werden. Unter-
stützt wird die Wirtschaftsförderung im Landkreis von einem 
Lenkungskreis aus Landrat Dietmar Allgaier, der Wirtschaftsför-
derung Region Stuttgart, den Sponsoren Kreissparkasse Lud-
wigsburg, Wüstenrot Bausparkasse und Gebr. Lotter sowie Ver-
tretern der Kommunen, der IHK, der Agentur für Arbeit und der 
Kreis-Handwerkerschaft. 

Mehr Informationen unter https://www.landkreis-ludwigs-
burg.de/de/landratsamt-landkreis/wirtschaftsfoerderung/ vey

nen die starken internationa-
len Verflechtungen und der 
Technologievorsprung der 
hiesigen Unternehmen einen 
großen Wettbewerbsvorteil 
darstellen.“

Oliver Reichert ist Kreis-Wirt-
schaftsförderer. 

Foto: Landratsamt Ludwigsburg
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Einwilligungserklärung zur werblichen Nutzung 

[  ] Ich willige ein, dass mir die Zeitungsverlag Kornwestheim GmbH & Co. KG 
postalisch, telefonisch und per E-Mail Informationen und Angebote zu weiteren 
Verlagsprodukten zum Zwecke der Werbung unterbreitet. 
Die Zeitungsverlag Kornwestheim GmbH & Co. KG verarbeitet Ihre Daten zur  
Vertragserfüllung, Kundenbetreuung, Marktforschung und, sofern Sie eingewil-
ligt haben oder wir gesetzlich dazu berechtigt sind, für werbliche Zwecke. Wir  
informieren Sie darüber hinaus, unabhängig einer ausdrücklichen Einwilligung,  
über eigene und ähnliche Angebote oder Dienstleistungen per E-Mail. Sie  
können der werblichen Nutzung Ihrer Daten jederzeit schriftlich oder per E-Mail 
an datenschutz@kornwestheimer-zeitung.zgs.de widersprechen. Ihre Daten  
können zu den genannten Zwecken auch an Dienstleister weitergegeben wer-
den. Ausführliches zum Datenschutz und zu den Informationspflichten finden  
Sie unter abo-kwz.de/datenschutz


